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Zum Titelbild: Das Bild zeigt ein Anwendungsbeispiel zur Kartierung von submersen Makrophyten im
Flachwasserbereich um die Insel Reichenau (Bodensee). Vergleich der Prozessierungsergeb-
nisse von DAEDALUS- Aufnahmen im Juli 2001 und 2002. 

Spezielle MIP-Module korrigieren in dieser Anwendung den Einfluss der Wassersäule auf das
Reflexionssignal, ermöglichen die Berechnung der Reflexionseigenschaften des Seegrundes
und interpretieren diese Spektren dann als Mischsignal aus verschiedenen Sediment- oder Be-
wuchsklassen. Im Ergebnisbild werden Klassen von bodennahen Makrophyten (Characeen) in
der Farbe grün, von hoch wachsenden Makrophyten (hier: hauptsächlich Potamogeton perfo-
liatus & pectinatus) in rot und unbedeckte Seegrund-Sedimente in blau dargestellt (siehe Bei-
trag HEEGE et al. S. 67-71).
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Auf den ersten Blick mag es eigenartig erscheinen,
dass einem Geehrten seine eigenen Werke zum Ge-
schenk überreicht werden. Herr Prof. Dr. Ulrich Am-
mer hat nämlich nicht nur den Einführungsaufsatz im
vorliegenden Heft geschrieben, sondern war auch
wesentlich an der Durchführung der dieser Publika-
tion zu Grunde liegenden Fachveranstaltung beteiligt.

Da aber die Bayerische Akademie für Naturschutz
und Landschaftspflege in den letzten beiden Jahr-
zehnten das Glück hatte mit dem jetzigen Jubilar in
vielfältiger Weise zusammen zu arbeiten, ist es uns
eine besondere Ehre, Ihm zum Dank und als kleine
Anerkennung seiner Verdienste die vorliegende Schrift
aus der Reihe „Laufener Seminarbeiträge“ zu über-
reichen.

Universitätsprofessor Dr. Ulrich Ammer vollendete am
28. Januar 2004 sein 70. Lebensjahr. Vor seiner Eme-
ritierung im Frühjahr 2001 hatte er den Lehrstuhl für
Landnutzungsplanung und Naturschutz an der Studi-
enfakultät für Forstwissenschaft und Ressourcenma-
nagement im Wissenschaftszentrum Weihenstephan
der Technische Universität München (TUM) inne.
Allein in der Errichtung dieses Lehrstuhls zeigt
sich bereits die erstaunliche Weitsicht von Prof. Dr.

Widmung zum 70. Geburtstag 
von

Prof.em.Dr. Ulrich Ammer

Ammer, und auch die Fülle der von ihm aufgegriffe-

nen Themen und Forschungsbereiche weist weit über

bislang rein forstliche Aspekte hinaus bis hin zur

„FERNERKUNDUNG“.

Schon lange vor Rio de Janeiro 1992 erkannte Prof.

Dr. Ammer die Erhaltung der Biodiversität als Grund-

satzfrage einer nachhaltigen Landnutzung und dies

übrigens nicht nur im Forst, wie sich unter anderem

auch mit seiner Vortragstätigkeit über das Thema

Ökologischer Landbau auf manchem früheren Semi-

nar der ANL belegen lässt. All dies erfolgte bereits zu

einer Zeit als es noch schwierig war, für dieses The-

ma kompetente Referenten zu gewinnen. Seine wis-

senschaftliche und berufliche Anerkennung über den

universitären Bereich hinaus ist auch erkennbar in

zahlreichen Ernennungen zu verschiedenen Ehren-

ämtern. So ist Herr Prof. Dr. Ammer u.a. auch Mit-

glied im Obersten Naturschutzbeirat in Bayern, im

Vorstand des Bayerischen Naturschutzfonds sowie

beim Deutschen Rat für Landespflege und bereits

weit über ein Jahrzehnt im Präsidium (bzw. zeitlich

überschneidend im damaligen Kuratorium) der Baye-

rischen Akademie für Naturschutz und Landschafts-

pflege. In dieser Eigenschaft hat er sich stets in be-

sonderer Weise mit den Interessen der ANL identi-

fiziert und sich für den Aufbau und Ausbau der

Akademie eingesetzt. 

Wir von der ANL wünschen Herrn Prof. Dr. Ammer

zu seinem 70zigsten alles erdenklich Gute, noch vie-

le gesunde Lebensjahre und weiterhin Schaffenskraft

auch im sogenannten Ruhestand bzw. Unruhestand

und wünschen uns – keineswegs uneigennützig –

noch viele Jahre weiterer guter Zusammenarbeit und

seine wohlwollende Unterstützung im Präsidium der

ANL mit dem gemeinsamen Ziel der Erhaltung der

uns umgebenden und von uns zu bewahrenden Bio-

diversität.

Dr. Christoph Goppel

Direktor der Bayerischen Akademie für 

Naturschutz und Landschaftspflege 
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